
23. Jahrgang	 Montag, den 15. Mai 2017	 Nr. 5

Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

Sprechzeiten und Rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft

Crossen	 Telefon:	 036693 / 470 - 0
Meldebehörde:	 Telefon: 	 036693 / 470 - 19	
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 09.00 - 11.30 Uhr	 und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr	 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr

Königshofen	 Telefon: 	 036691 / 51 771
Dienstag	 09:00 - 11.30 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Schkölen	 Telefon: 	 036694 / 403 - 0
Meldebehörde Schkölen:	 Telefon: 	 036694 / 403 - 16
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr	 und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag	 09.00 - 11.30 Uhr
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung

Bürgermeister
Crossen a.d. Elster 	 Herr Berndt 	 donnerstags 	 17.00 - 19.00 Uhr 	 Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Hartmannsdorf 	 Herr Baumert 	 donnerstags 	 17.00 - 18.00 Uhr 	 Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Heideland 	 Herr Baumann 	 mittwochs 	 17.15 - 18.15 Uhr 	 Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda 	 Herr Dietrich 	 mittwochs 	 17.00 - 18.00 Uhr 	 Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Schkölen 	 Herr Dr. Darnstädt 	 donnerstags 	 15.00 - 17.30 Uhr 	 Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz 	 Herr Mahl 	 donnerstags 	 16.00 - 17.00 Uhr 	 Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf 	 Herr Mahl 	 donnerstags 	 17.30 - 18.00 Uhr 	 Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain 	 Herr Weihmann 	 dienstags 	 18.00 - 19.00 Uhr 	 Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar
Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen, Pillingsgasse 
2. In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer		  0361 / 57 39 13 233 
				    Fax: 	 0361 / 57 19 13 233

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek
in Crossen 	 Flemmingstraße 17 	 donnerstags 	 15.00 - 17.00 Uhr 	 Tel. 036693 / 23 839
in Königshofen oder 	 Pillingsgasse 2 	  		  Tel. 036691 / 51 771
in Crossen 	 Flemmingstraße 17 	 dienstags 	 10.00 - 12.00 Uhr 	 Tel. 036693 / 23 839

Kontaktbereichsbeamter POK Hering
in Schkölen 	 Naumburger Str. 4 	 dienstags 	 10.00 - 12.00 Uhr 	 Tel. 036694 / 36 880 
		  donnerstags 	 15.00 - 17.00 Uhr

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
Nach telefonischer Vereinbarung : 	 Frau Ilona Bachmann, Walpernhain, 0171 / 41 49 226
	 Frau Carola Schober, Crossen an der Elster, 036693 / 20 601
	 Frau Barbara Schmidt, Hartmannsdorf, 0170 / 22 70 613
	 Herr Christian Köhler, Schkölen, 0173 / 47 19 425
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Sie können die Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter über folgende  
Direkteinwahlnummern erreichen:
Zentrale VG
Gemeinschafts-
vorsitzender 	 Herr Bierbrauer 	 036693/ 470-23
Sekretariat 	 Frau Löber 	 036693/ 470-12
	 Frau Pommer 	 036693/ 470-28
Fax 		  036693/ 470-22

Hauptamt
Leiterin 	 Frau Baas 	 036693/ 470-24
SB Ordnungsamt 	 Herr Altner 	 036693/ 470-18
SB Entgelt/Personal 	 Frau Herbst 	 036693/ 470-15
SB Allg. Verwaltung 	 Frau Kertscher 	 036693/ 470-25
SB Allg. Verwaltung 	 Frau Jock 	  036693/ 470-18
SB Kindertagesstätten 	 Frau Seidler 	 036693/ 470-27

Meldebehörde 	 Frau Schlag 	 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin 	 Frau Troll 	 036693/ 470-30
stellv. Leiterin 	 Frau Lorenz 	 036693/ 470-31
SB Kämmerei 	 Frau Krause 	 036693/ 470-32
SB Kämmerei / Steuern 	Frau Zillich 	 036693/ 470-33
SB Kämmerei 	 Frau Streubel 	  036693/ 470-37
Kassenleiterin 	 Frau Schulze 	 036693/ 470-36
SB Kasse 	 Frau Prüger 	 036693/ 470-35

Bauamt
SB Bauamt 	 Frau Ermisch 	 036693/ 470-14
SB Bauamt 	 Frau Schwittlich 	 036693/ 470-34
Bau-Ing. 	 Herr Trübger 	 036693/ 470-21

Kontaktbereichs-
beamter 	 Herr Korbanek 	 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail: 	 info@vg-hes.de
Internetseite: 	 www.heideland-elstertal.de

Klubhaus Crossen 	 Frau Meißgeier 	036693/ 24 87 27

Verwaltungsstelle Königshofen
SB Allg. Verwaltung 	 Frau Jock 	 036691/ 51 771
	 (dienstags und 
	 donnerstags)

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt
Sekretariat/ Barkasse 	 Frau Spörl 	 036694/ 403 11
stellv. Leiterin 	 Frau Einax 	 036694/ 403 18
Fax 		  036694/ 403 20

Meldebehörde	 Frau Hartje 	 036694/ 403 16

Bauamt
stellv. Leiterin 	 Frau Hauschild 	 036694/ 403 15
SB Bauamt 	 Herr Rechenberger 	036694/ 403 24

Kontaktbereichs-
beamter 	 Herr Hering 	 036694/ 36 880

Seniorenbetreuung 	 Frau Horn 	 036694/ 364 674

Im Monat Juni gratulieren wir…
Crossen an der Elster
02.06. 	 zum 70. Geburtstag 	 Herrn Hollstein, Hans-Joachim 
05.06. 	 zum 90. Geburtstag 	 Frau Junghans, Lotte 

Hartmannsdorf
10.06. 	 zum 90. Geburtstag 	 Frau Zechner, Irmgard
30.06. 	 zum 75. Geburtstag 	 Herrn Döhler, Klaus

E-Mail-Adressen

Verwaltungsgemeinschaft  

Heideland-Elstertal-Schkölen

Bierbrauer, Martin 	 bierbrauer@vg-hes.de

Altner, Roberto 	 altner@vg-hes.de

Baas, Michaela 	 baas@vg-hes.de

Einax, Ilona 	 hauptamt-i.einax@schkoelen.de

Ermisch, Susanne 	 ermisch@vg-hes.de

Hartje, Kathleen 	 meldeamt-k.hartje@schkoelen.de

Hauschild, Genia 	 bauamt-g.hauschild@schkoelen.de

Herbst, Elke 	 herbst@vg-hes.de

Jock, Mandy 	 jock@vg-hes.de

Kertscher, Claudia 	 kertscher@vg-hes.de

Krause, Iris 	 krause@vg-hes.de

Löber, Juanetta 	 loeber@vg-hes.de

Lorenz, Ina 	 lorenz@vg-hes.de

Oelmann, Sieglinde 	 oelmann@vg-hes.de

Pommer, Julia 	 pommer@vg-hes.de

Prüger, Wiebke 	 prueger@vg-hes.de

Rechenberger, Matthias 	 bauamt-m.rechenberger@schkoelen.de

Schlag, Brigitte 	 schlag@vg-hes.de

Schulze, Ingrid 	 schulze@vg-hes.de

Schwittlich, Angela 	 schwittlich@vg-hes.de

Seidler, Margit 	 seidler@vg-hes.de

Spörl, Sandra 	 stadtverwaltung@schkoelen.de

Streubel, Elisabeth 	 streubel@vg-hes.de

Troll, Petra 	 troll@vg-hes.de

Trübger, Ingo 	 truebger@vg-hes.de

Zillich, Claudia 	 zillich@vg-hes.de

VG 	 info@vg-hes.de

Vorverlegung Abgabetermin

Amtsblatt Juni
Auf Grund der Pfingstfeiertage wird der Abgabetermin 
des Juni-Amtsblattes auf Montag, den 29. Mai 2017 vor-
verlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Nächster Redaktionsschluss
Montag, den 29.05.2017

Nächster Erscheinungstermin
Montag, den 12.06.2017
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Heideland OT Etzdorf
04.06. 	 zum 90. Geburtstag 	 Frau Mogge, Frieda

Heideland OT Großhelmsdorf
20.06. 	 zum 80. Geburtstag 	 Frau Janovsky, Liane 

Rauda
06.06. 	 zum 70. Geburtstag 	 Frau Brehme, Johanna

Silbitz
19.06. 	 zum 75. Geburtstag 	 Herrn Schlag, Günter 

Schkölen
03.06.	 zum 75. Geburtstag	 Herrn Bauer, Winfried
15.06.	 zum 85. Geburtstag	 Herrn Herzog, Erich
30.06.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Boczaga, Doris

Dothen
26.06. 	 zum 70. Geburtstag 	 Frau Rühl, Elke

Hainchen
27.06. 	 zum 70. Geburtstag 	 Frau Schlegel, Helga

Rockau
18.06. 	 zum 75. Geburtstag 	 Frau Ziegler, Siegrun

Wetzdorf
26.06. 	 zum 75. Geburtstag 	 Frau Schmidl, Edeltraut

Verwaltungsgemeinschaft

Schließung der Verwaltung
Wegen des Feiertages am Donnerstag, dem 25. Mai 2017 
(Christi Himmelfahrt) bleibt die Verwaltung am Freitag, dem 
26. Mai 2017 geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Achtung! Vierteljahreszahler  
Grundsteuern!
Wir weisen darauf hin, dass am 15.05.2017 die Zahlung der 
Grund- und Gewerbesteuern für das II. Quartal 2017 fällig 
sind.
Bitte verwenden Sie zur Zahlung die in Ihren Steuerbe-
scheiden angegebenen Bankverbindungen.

Schulze
Kassenleiterin

Gemeinde Crossen an der Elster

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Crossen an der Elster 
zu den Jahresabschlüssen 2013 und 2014 
Baubetriebshof
Beschluss - Nr. 12 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses zum 

31.12.2013 und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2013 
des Eigenbetriebs Baubetriebshof Crossen auf der Grundlage 
des vorliegenden Prüfberichtes der DSG GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Der uns zur Prüfung vorgelegte Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2013 entspricht den gesetzlichen Vorschriften einschließ-
lich der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung. Die Bilanz 
und die Gewinn- und Verlustrechnung wurden ordnungsgemäß 
aus der Buchführung und den weiteren geprüften Unterlagen ab-
geleitet. Die Bilanz und die Gewinn- uund Verlustrechnung sind 
nach den handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungsle-
gung aufgestellt.
Der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2013 entspricht den ge-
setzlichen Vorschriften und steht im Einklang mit dem Jahres-
abschluss und unseren bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nissenm. Der Lagebericht vermittelt insgesamt eine zutreffende 
Vorstellung von der Lage des Unternehmens. Nach unserer Auf-
fassung sind im Lagebericht die wesentlichen Chancen und Risi-
ken der künftigen Entwicklung zutreffend dargestellt.

Marko Gruber
Steuerberater

Öffentliche Auslegung :
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2013 liegen in der Zeit 
vom 15. bis 24. Mai 2017 in der Verwaltungsgemeinschaft Heide-
land-Elstertal-Schkölen, Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an 
der Elster zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Beschluss - Nr. 13 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses zum 
31.12.2014 und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2014 
des Eigenbetriebs Baubetriebshof Crossen auf der Grundlage 
des vorliegenden Prüfberichtes der DSG GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Der uns zur Prüfung vorgelegte Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2014 entspricht den gesetzlichen Vorschriften einschließ-
lich der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung. Die Bilanz 
und die Gewinn- und Verlustrechnung wurden ordnungsgemäß 
aus der Buchführung und den weiteren geprüften Unterlagen ab-
geleitet. Die Bilanz und die Gewinn- uund Verlustrechnung sind 
nach den handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungsle-
gung aufgestellt.
Der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2014 entspricht den ge-
setzlichen Vorschriften und steht im Einklang mit dem Jahres-
abschluss und unseren bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nissenm. Der Lagebericht vermittelt insgesamt eine zutreffende 
Vorstellung von der Lage des Unternehmens. Nach unserer Auf-
fassung sind im Lagebericht die wesentlichen Chancen und Risi-
ken der künftigen Entwicklung zutreffend dargestellt.

Marko Gruber
Steuerberater

Öffentliche Auslegung :
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2014 liegen in der Zeit 
vom 15. bis 24. Mai 2017 in der Verwaltungsgemeinschaft Heide-
land-Elstertal-Schkölen, Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an 
der Elster zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Crossen an der Elster 
zur Sitzung am 10. April 2017
Beschluss - Nr. 17 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster stimmt 
der „Verbundenen Innenbereichssatzung als Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung der Gemeinde Heideland – Ortsteil Buch-
heim, über die Einbeziehung der Außenbereichsfläche Flur 1, 
Flurstück 14“ zu und bringt keine Einwände vor, da die Belange 
der Gemeinde Crossen nicht berührt werden.
- Zustimmung
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Beschluss-Nr.17 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, die 
Ergänzung der Baumaßnahme Erneuerung TWL in der
Kindertagesstätten Hartmannsdorf vorbehaltlich der nachträgli-
chen Bestätigung der Förderfähigkeit durch das ALF die folgen-
den zusätzliche Maßnahmen:
1. Nachtrag zum Kriechkeller (Abwasserleitungen) und
 Brandschutzklappe
2. Einbau von Boilern anstatt Wasseruhren
3. Herstellen der WW-Leitung aus Edelstahl, Kaltwasserleitung 
aus  PVC
- Zustimmung

Gemeinde Heideland

Beschluss des Haupt- und  
Finanzausschusses 
der Gemeinde Heideland am 24. April 2017
Beschluss - Nr. 01 / 2017:
Der Haupt- und Finanzausschuss genehmigt die Niederschrift 
der Sitzung am 29. 11. 2016 in der vorliegenden Form.
- Zustimmung

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Heideland 
zur Sitzung am 30. März.2017
Beschluss – Nr. 01 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland genehmigt die Nie-
derschrift der letzten Gemeinderatssitzung vom 20.12.2017. 
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 02 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland beschließt die 4. Än-
derungssatzung zur Gebührensatzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft der Ge-
meindeHeideland in der vorliegenden Form.
(Erhöhung um 30,- €)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 03 / 2017:
Die Gemeinde Heideland stimmt dem Verkauf des Feuerwehr-
fahrzeuges ELW laut Angebot der Fa. Zech, 36041 Fulda, Fi-
scherberg 2 zu.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 04 / 2017:
Die Gemeinde Heideland stimmt dem Verkauf des Feuerwehr-
fahrzeuges TSF-W laut Angebot der Fa. Zech, 36041 Fulda, Fi-
scherberg 2 zu.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 05 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland stimmt der 7. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Nr. 1 Gewerbe- und Industriepark 
Lange Wiese / Rautenanger„ der Gemeinde Crossen zu und 
bringt keine Einwände vor, da die Belange der Gemeinde Heide-
land nicht berührt werden.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 06 / 2017:
Personalangelegenheit – nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 07 / 2017:
Bauangelegenheit – nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss – Nr. 08 / 2017:
Bauangelegenheit – nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 18 / 2017:
Bauantrag - nichtöffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 19 / 2017: 
Bauantrag - nichtöffentlich
- Zustimmung
 	
Beschluss - Nr. 20 / 2017:
Grundstücksangelegenheit – nichtöffentlich
- Zustimmung

Gemeinde Hartmannsdorf

Beschluss des Gemeinderates  
der Gemeinde Hartmannsdorf 
zur Sitzung am 30. März 2017
Beschluss - Nr. 11 / 2017: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Hartmannsdorf beschließt, die Nutzungsordnung incl. Benut-
zungsvertrag für das Dorfgemeinschaftshaus in der geänderten 
Form. Somit wird der Beschluss-Nr. 09/2017 aufgehoben.
- Zustimmung

Beschluss des Gemeinderates  
der Gemeinde Hartmannsdorf 
zur Sitzung am 10. April 2017
Beschluss - Nr. 12 / 2017: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Hartmannsdorf beschließt, entsprechend Submissionsergebnis 
und Vergabevorschlag des IB Dr. Siebert den wirtschaftlichsten 
Bieter, Fa. Christian Baum, Langenwolschersdorf, zu einem 
Angebotspreis von 33.839,11 Euro mit der Maßnahme Sanie-
rung Trinkwasserleitung, Einbau Entrauchungsanlage, beglei-
tende Maler- und Tapezierarbeiten in der Kindertagesstätte zu 
beauftragen.
- Zustimmung

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Hartmannsdorf 
zur Sitzung am 27. April 2017
Beschluss-Nr. 13 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf erteilt einem 
Gemeinderatsmitglied das Stimmrecht in der Zweckverbands-
versammlung am 09. Mai 2017 in Vertretung des Bürgermeisters 
und I. Beigeordneten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 14 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
außerplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 2.4640.9401 –
Erneuerung Trinkwasserleitung und Entrauchungsanlage in 
Höhe von 60.000 € für das Haushaltsjahr 2017.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 15 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
außerplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 2.6300.9510 –
Maßnahme Kosten Projekt L 3007 in Höhe von 76.000 € für das 
Haushaltsjahr 2017.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 16 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, sein 
gemeindliches Einvernehmen zur Änderung Bebauungsplanes 
„Nr. 1 Gewerbe- und Industriepark Lange Wiese Rautenanger“ 
zu erteilen, da Belange der Gemeinde nicht berührt werden.
- Zustimmung
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nalaufsicht des Saale-Holzland-Kreises als zuständige Rechts-
aufsichtsbehörde vorgelegt.
Die Kommunalaufsicht hat mit Schreiben vom 20.04.2017 die 
rechtsaufsichtliche Würdigung der Haushaltssatzung der Stadt 
Schkölen für das Haushaltsjahr 2017 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 57 III Satz 3 ThürKO und § 
21 III ThürKO vom 16.08.1993 in der Zeit vom 16.05.2017 bis 
02.06.2017 während der Öffnungszeiten in der Verwaltungs-
gemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, Flemmingstr. 17, 
07613 Crossen öffentlich aus.

Crossen, den 03. Mai. 2017

gez. Dr. Darnstädt
Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Stadt Schkölen 

(Sale-Holzland-Kreis) 
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des § 55 ff. Thür.KO erlässt die Stadt Schkölen folgen-
de Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaus-
halt
	 in den Einnahmen und 	 3.009.700 €
	 Ausgaben mit 	  3.009.700 €
und im Vermögenshaushalt
	 in den Einnahmen und 	  395.100 €
 	 Ausgaben mit 	  395.100 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 150.000 Euro fest-
gesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuern
a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 	  271 v. H.
b) 	 für die Grundstücke (B) 	  389 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer 	  400 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 400.000 Euro 
festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan für das Jahr 2017 wird in der Fassung der Anlage 
festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Schkölen, den 03. Mai. 2017

Dr. Darnstädt
Bürgermeister	  (Siegel)

Freistaat Thüringen

Amt für Landentwicklung 
und Flurneuordnung Gera

Az.: 2–6–0431
Gera, den 02. Mai 2017

Beschluss - Nr. 09 / 217:
Bauangelegenheit – nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 10 / 2017:
Grundstücksangelegenheit – nicht öffentlich
- Zustimmung

4. Änderungssatzung 
zur Gebührensatzung über die Benutzung 

der Kindertageseinrichtungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland hat in seiner Sitzung 
am 30.03.2017 die 4. Änderungssatzung zur Gebührensatzung 
über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in kommuna-
ler Trägerschaft der Gemeinde Heideland beschlossen. Die Auf-
sichtsbehörde des Landratsamtes SHK hat mit Schreiben vom 
24.04.2017die Bekanntmachung der folgenden Satzung zuge-
lassen.

4. Änderungssatzung 
zur Gebührensatzung über die Benutzung  

der Kindertageseinrichtungen 
in kommunaler Trägerschaft 

der Gemeinde Heideland 
vom 04. Mai 2017

Artikel 1
Die Gebührensatzung über die Benutzung der Kindertagesein-
richtungen in kommunaler Trägerschaft der Gemeinde Heideland 
vom 02.01.2007, zuletzt geändert durch die 3. Änderungssat-
zung vom 29.10.2014 wird wie folgt geändert:

1. Im § 8 „Höhe der Benutzungsgebühren“ wird im Absatz 2 wie 
folgt neu formuliert:
(2) Die Höhe der Benutzungsgebühren betragen:
a) 	bei Kindern unter 1 Jahr:	 200,00 Euro,
b) 	bei Kindern unter 2 Jahren: 
	 - für das älteste Kind	 180,00 Euro,
	 - für das zweite Kind	 170,00 Euro,
	 - und für das dritte Kind	 160,00 Euro
c) 	 bei Kindern von 2 - 3 Jahren: 
	 - für das älteste Kind	 160,00 Euro,
	 - für das zweite Kind	 150,00 Euro,
	 - und für das dritte Kind	 140,00 Euro.
d) 	bei Kindern ab Vollendung des 3. Lebensjahres:
	 - für das älteste Kind	 150,00 Euro,
	 - für das zweite Kind	 140,00 Euro,
	 - und für das dritte Kind	 130,00 Euro.

2. Im § 5 „Fälligkeit und Zahlung“ wird die Fälligkeit auf den 15. 
eines jeden Monats geändert.

Artikel 2
Diese 4. Änderungssatzung zur Gebührensatzung über die Be-
nutzung der Kindertageseinrichtungen in kommunaler Träger-
schaft der Gemeinde Heideland tritt am Ersten des auf die Be-
kanntmachung folgenden Monats in Kraft.

Heideland, den 04. Mai 2017

Baumann
Bürgermeister	 - Siegel -

Stadt Schkölen

Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 2017 

der Stadt Schkölen
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2017 ( Beschluss 
des Stadtrates vom 16. Februar 2017 – Beschluss Nr.: 98-
20/2017) und der Finanzplan ( Beschluss des Stadtrates vom 16. 
Februar 2017 – Beschluss Nr.: 99-20/2017) wurden der Kommu-
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Bekanntmachung

Auslegung des Entwurfes des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes der Stadt Schkölen OT Tünschütz 
„Dachdeckermeister V. Götze“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 01.09.2016 die Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans Ortsteil Tünschütz 
„Dachdeckermeister V. Götze“ beschlossen.
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 27.04.2017 wur-
de der Planentwurf in der Fassung vom 20.04.2017 gebilligt und 
dessen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes umfasst eine Fläche von 0,68 ha und wird umgrenzt

•	 von Landwirtschaftsflächen im Südwesten, Nordwesten und 
Nordosten und

•	 ehemaligen Stallanlagen und Gehöfte im Südosten (Lage-
skizze).

Der Planentwurf, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem Textteil (Teil B) sowie die Begründung und der Umweltbe-
richt in der Fassung vom 20.04.2017 liegt gemäß § 3 Abs. 2 Satz 
1 BauGB in der Zeit

vom 29. Mai 2017 bis einschließlich 30. Juni 2017

im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elster-
tal-Schkölen, Außenstelle Schkölen, Naumburger Straße 4, 
07619 Schkölen während folgender Zeiten öffentlich aus:

Montag 	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag 	 7.30 bis 12.00 Uhr

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Folgende Ar-
ten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

1. 	 Stellungnahme der oberen Wasserbehörde des Landesver-
waltungsamtes vom 08.03.2017 mit Hinweis zu Schutzzonen 
III für Wassergewinnungsanlagen und damit verbundene Ver-
bote und Nutzungsbeschränkungen.

2. 	 Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Eisenberg vom 10.03.2017 mit dem Hinweis zum 
gültigen Landschaftsplan für den Teilraum Schkölen/Heide-

Anordnungsbeschluss

1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens 
„Schrotehalle Dothen“
Nach § 54 und § 64 des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes 
(LwAnpG) vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt geändert 
durch Artikel 40 des Gesetzes vom 23.07.2013 (BGBl. I S. 2586), 
wird das Verfahren für den freiwilligen Landtausch der unter 2. 
aufgeführten Grundstücke in Teilen der Gemarkung Dothen, Ge-
meinde Schkölen, Saale-Holzland-Kreis, angeordnet.
Das Verfahren wird unter der Leitung des Amtes für Landentwick-
lung und Flurneuordnung Gera durchgeführt.

2. Grundstücke
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke:

	  Gemarkung Dothen
	  Flur 1 	  Flurstücke Nr. 5/1, 7, 10, 219
	  Flur 2 	  Flurstück Nr. 61
	

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufgefordert, Rechte, die aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am freiwilligen 
Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von drei Monaten 
nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim

	 Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera
	 Burgstraße 5 in 07545 Gera

anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so 
kann das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung die bis-
herigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Der Inhaber eines oben angeführten Rechtes muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

Gründe:
Die Tauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen 
Landtausches beim Amt für Landentwicklung und Flurneuord-
nung Gera mit dem Ziel beantragt, die Flurstücke zur Regelung 
der Eigentumsverhältnisse zu tauschen.
Die Neuordnung dient der Zusammenführung von Boden- und 
Gebäudeeigentum an der Schrotehalle in Dothen.

Es wurde glaubhaft dargetan, dass sich der Tausch verwirklichen 
lässt.

Die vorgesehene Neuordnung der Eigentumsverhältnisse ent-
spricht den gesetzlichen Voraussetzungen des § 53 LwAnpG. 
Die Tauschpartner sind sich über die eigentumsrecht-lichen Re-
gelungen einig.
Die Voraussetzungen zur Anordnung des freiwilligen Land-
tauschverfahrens liegen vor.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim

	 Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera
	 Burgstraße 5 in 07545 Gera

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
der Frist eingegangen ist.

Jens Lüdtke
Amtsleiter
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Gemeinde Silbitz

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Silbitz 
zur Sitzung am 25. April 2017
Beschluss - Nr. 11 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz beschließt, auf der Grund-
lage des Submissi-onsergebnisses der beschränkten Ausschrei-
bung dem wirtschaftlichsten Bieter Fa. Böhme, Hartmannsdorf 
mit einem Angebotspreis von 3.572,36 € den Zuschlag für die 
Baumaßnahme Erneuerung Wasserrinne Dr. Maruschky-Straße 
/ Einfahrt Arztpraxis zu erteilen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 12 / 2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz beschließt, auf der 
Grundlage des Submissionsergebnisses der beschränkten Aus-
schreibung dem wirtschaftlichsten Bieter Fa. Rosenkranz mit 
einem Angebotspreis von 5.359,76 € den Zuschlag für die Bau-
maßnahme Einfriedung Löschwasserteich Seifartsdorf zu ertei-
len.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2017: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz beschließt, auf der 
Grundlage des Submissionsergebnisses der beschränkten Aus-
schreibung dem wirtschaftlichsten Bieter Fa. Moßberg, Crossen 
mit einem Angebotspreis von 3.368,06 € den Zuschlag für die 
Baumaßnahme Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED zu er-
teilen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 14 / 2017: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz beschließt, den Auftrag 
für den Einbau einer Entlüftungsanlage in den Duschräumen des 
Sportlerheimes an den Bieter Fa. Dorno mit einem Angebots-
preis von 1.537,93 € zu erteilen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 15 / 2017:
Grundstücksangelegenheit – nichtöffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 16 / 2017:
Grundstücksangelegenheit – nichtöffentlich
- Zustimmung

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossenerinnen, liebe Crossener,
den kalten April haben wir bereits hinter uns gelassen. Inzwi-
schen grünt und blüht es überall um uns herum und wir alle 
hoffen, dass der Wonnemonat Mai nun auch die Temperaturen 
steigen lässt.
Ein besonderes Highlight in unserer Gemeinde war in diesem 
Monat unser Osterfeuer. Auch wenn wir in diesem Jahr das mitt-
lerweile 11. Osterfeuer gefeiert haben, war es in diesem Jahr 
doch ein ganz besonderes. Die Tage vor Ostern waren für viele 
von uns voller Euphorie und viele Crossener bewiesen einmal 
mehr einen Zusammenhalt, den ich nicht für möglich gehalten 
hätte. Denn wir haben es von über 500 Bewerbern unter die 6 
Gemeinden geschafft, die die Möglichkeit hatten, um das JUMP 
Osterfeuer zu kämpfen. Was in den Tagen nach der Verkündung 
der Finalisten geschah, war einmalig. Unzählige Menschen ha-
ben uns bei dem Versuch unterstützt, das JUMP Osterfeuer nach 
Crossen zu holen. Dabei haben wir die lustigsten Geschichten 
gehört, wo und wie die Leute gevotet haben, wie sie ihre Freun-

land-Elstertal des Landkreises Saale-Holzland-Kreis aus 
dem Jahr 2002. Die ständige Beachtung des Artenschutzes 
ist sicher zu stellen.

	 Die Berücksichtigung einer Eingriffsregelung auf Grund er-
folgter Versiegelungen nach Umnutzung der Halle wird gefor-
dert. Eine kurze Beurteilung der Umweltbelange soll durch-
geführt werden.

3.	 Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde des Landrat-
samtes Eisenberg vom 10.03.2017 mit dem Hinweis, die An-
forderungen des Zweckverbandes zur Abwasserbeseitigung 
zu beachten und bzgl. einer wasserrechtlichen Erlaubnis für 
die geplante Versickerung des Niederschlagswassers. Die 
Anforderungen an eine Versickerungsanlage nach ThürVers-
VO sind anzuwenden.

4. 	 Stellungnahme der Unteren Bodenschutzbehörde des Land-
ratsamtes Eisenberg vom 10.03.2017 mit der Information, 
dass das Flurstück 98/3 als Stallanlage im Thüringer Altlas-
tenkataster erfasst war, aber auf Grund wenig altlastenrele-
vanter Nutzung gelöscht wurde.

5. 	 Stellungnahme der unteren Immissionsschutzbehörde des 
Landratsamtes Eisenberg vom 10.03.2017 mit den Angaben 
der einzuhaltenden dB(A)-Werte in dem vorgesehenen Plan-
bereich.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken, 
Anregungen und Hinweise schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-
Schkölen, Außenstelle Schkölen, Bauamt, Naumburger Str. 4, 
07619 Schkölen vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können bei der 
weiteren Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.(§ 3 Abs.2 
Satz 2 Halbsatz 2 BauGB)

Schkölen, den 03.05.2017

Dr. Darnstädt
Bürgermeister
Stadt Schkölen
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an das Musik Theater MUTH aus Zeitz. Das Frühjahr ist nun voll 
im kommen, wenn sich auch die Sonne noch etwas zurückhal-
tend verhält. Da ist doch ein Frühjahrsputz für den Körper genau 
das richtige. Eine wissbegierige und probier freudige Gruppe hat 
sich zum zaubern von „Grünen Smoothies“ zusammengefunden. 
Gemeinsam, unter Anleitung von Petra Remde, wurde geschnip-
pelt, gemischt, gemixt und natürlich verkostet und ein kleines 
Rezept- und Infoblatt gab es zum Abschluss auch noch mit auf 
den Heimweg.

Vorankündigungen - Veranstaltungen im Klubhaus

24.05.2017 (Dienstag), 19:00 Uhr,
Kulturdienstag „Vom Stress in die Balance“, Workshop mit 
Antje Serbser (Kinesiologin), „Mein Anliegen ist es, dass Sie 
verstehen, dass es DIE Anti-Stresspille nicht gibt, sondern dass 
nur Sie selbst etwas für Ihr Wohlbefinden tun können. Sie erhal-
ten ein fundiertes Wissen und ganz pragmatische, alltagstaugli-
che Werkzeuge und Methoden, die jederzeit durchführbar sind. 
Natürlich wirken sie nur, wenn man sie anwendet.“ Antje Serbser
Preis pro Person: 5,00 €, Wir freuen uns über eine Voranmeldung 
(bitte im Klubhaus Crossen)
31.05.17 (Mittwoch), 16.00 – 18:00 „Töpfern mit Dorothee Göpel“ 
Figuren für Garten & Sommerbeginn“, Preis pro Person: 8,00 €, 
wir bitten um Voranmeldung!

14.06.17 (Mittwoch) 16.00 – 18:00
„Verliebt in Eselsohren“, Workshop mit Daniela Sieber
Sie haben nun eine gute Möglichkeit, alte Bücher vor dem Alt-
papiercontainer zu bewahren und eine besondere Dekoration 
aus ihnen zu machen. Sie erlernen die Kunst einer speziellen 
Buchfalttechnik. Begonnen wird mit einfachen Motiven. Also 
auf an den Bücherschrank, ein Buch geschnappt und es zusam-
menfalten!

27.06.2017 (Dienstag), 19:00 Uhr,
Kulturdienstag, „Die Welt neben dir“, Fotoshow für Natur-
freunde mit einzigartigen Aufnahmen von Gerhardt Fischer

de, Nachbarn, Verwandten und Arbeitskollegen motiviert haben, 
ebenfalls für Crossen zu stimmen und ich war begeistert, dass 
uns Leute aus ganz Deutschland, aus Österreich, der Schweiz, 
Mallorca, Norwegen, den Niederlanden, Italien und Tschechi-
en unterstützt haben. Wir haben es als 1600 Seelen-Gemeinde 
letztlich geschafft, in 4 Tagen über 475.000 Stimmen zu errei-
chen. Ein unfassbares Ergebnis! Leider hat die Gemeinde Bad 
Schandau uns in den letzten Stunden noch überholt. Aber wir 
waren ganz klar die Sieger der Herzen. Daher war es trotz der 
Niederlage großartig, dabei zu sein und es war eine ganz beson-
dere Werbung für unsere Gemeinde. Unser Ergebnis kann uns 
letztlich stolz machen und mein großes Dankeschön gilt allen 
denjenigen, die diese Idee so unterstützt haben!
Unser Osterfeuer war aber natürlich auch ohne das Team von 
JUMP ein ganz besonderes. An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz herzlich bei den vielen Besuchern des Osterfeuers bedan-
ken, die sich auf den Weg zum Sportplatz gemacht haben und 
sich von dem schlechten Wetter nicht abschrecken ließen. Ein 
besonderes Dankeschön gilt der Feuerwehr für die Feuerwache, 
dem Feuerwehrverein und den Elstertaler Burschen für die Ver-
sorgung, DJ Becki, der Schalmeienkapelle Lindau/Rudelsdorf 
(die sich durch das schlechte Wetter weder Motivation noch 
Freude nehmen lassen haben), Carmen Sternsdorf für die Kinde-
recke, den Erzieherinnen des Crossener Clementinenhauses für 
das Osterkörbchen basteln, der Fam. Böhme aus Hartmannsdorf 
mit ihren Alpakas und insbesondere Sophie Schroeter und der 
Band „Contrust“ für die einmalige musikalische Atmosphäre. Ihr 
habt unser diesjähriges Osterfeuer zu etwas ganz besonderem 
gemacht! Aber ohne die finanzielle Unterstützung vieler Firmen 
wäre das Osterfeuer auch in diesem Jahr nicht möglich gewe-
sen. Mein Dank geht daher an die Firma Bache, Fa. Bretschnei-
der, RMW, LZR Baur Beton, Firma Stahlform Crossen, AMF Arlt 
& Arlt, KfZ Service Borzym, KfZ Service Dölle, Haarwerkstatt 
Sieler, Silbitz Guß, Hebamme Nancy Brunke, Party Team Bor-
zym, FZL, Landschaftspflege & -gestaltung Rönsch, Autohaus 
Zausch, Baumaschinen Walther, Wach- und Sicherheitsdienst 
Sölle, Dachbau Brandt, Fa. Stiel, Spezialverlegebetrieb Holze, 
Fotodesign Pusteblume, DRK und Blumenfachgeschäft Sonnen-
blume.
In Crossen wird bald eine weitere Besonderheit zu finden sein, 
die es so in Deutschland bisher nicht gibt. Auf dem Bahngelän-
de an der alten Ladestraße soll ein Tunnel entstehen, in dem 
Feuerwehren den Katastrophenfall eines Zugunfalls im Tunnel 
trainieren können. Zurzeit finden diese Trainingsmaßnahmen 
ausschließlich in der Schweiz statt. Diese Übungseinheiten sind 
sehr preisintensiv. Daher hat man nach einer Alternative gesucht 
und diese in der Nähe der Landesfeuerwehrschule hier in Cros-
sen gefunden. In der letzten Gemeinderatssitzung haben uns 
Vertreter der Landesfeuerwehrschule bereits die Ideen und die 
Ausgestaltung vorgestellt. Die Gemeinderäte waren sich einig, 
dass wir dieses Vorhaben ausdrücklich unterstützen und begrü-
ßen, denn so wird nicht nur eine bessere Optik der Ladestraße 
erreicht, sondern es ist natürlich für unsere Gemeinde eine Ehre, 
dass der erste Übungstunnel in Deutschland und der dritte in 
Europa, in Crossen sein wird.
So können wir also am Ende dieses Monats stolz sein, dass un-
ser Crossen nicht nur in unserer Region, sondern über die Lan-
desgrenzen hinaus, im Gespräch war und bekannter geworden 
ist. Wieder einmal bin ich stolz, ein Crossener zu sein.

Ihr Bürgermeister
Uwe Berndt

Neues aus dem Klubhaus Crossen

Rückblick -Veranstaltungen im Klubhaus

Der April startete mit einer spannenden und außerordentlich un-
terhaltsamen „Reise durch Thüringen“, mit der Kinderbuchauto-
rin Johanna Kirschstein. Die Reise führte zu interessanten Thü-
ringer Sehenswürdigkeiten, welche in einem ihrer Bücher sehr 
lebendig und einladend beschrieben werden, weiter ging es in 
die Tier- und Pflanzenwelt bis hin zu alltäglichen Begebenheiten. 
Alle Zuhörer waren sehr begeistert. Aus dem London der Vergan-
genheit konnten die begeisterten Zuhörer die Moritat von Mackie 
Messer in der „Drei Groschen Oper“ von B. Brecht miterleben. Es 
war für alle Gäste eine musikalische Bereicherung. Vielen Dank 
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Vorankündigungen – Senioren-Veranstaltungen im 
Klubhaus

16.05.2017 (Dienstag), 9:00 Uhr ‚‘Dienstagsfrühstück“
31.05.17 (Mittwoch), 16.00 – 18:00 „Töpfern mit Dorothee Gö-
pel“ Figuren für Garten & Sommerbeginn“, Preis pro Person: 
8,00 €, wir bitten um Voranmeldung!

14.06.17 (Mittwoch) 16.00 – 18:00 „Verliebt in Eselsohren“, 
Workshop mit Daniela Sieber. Eine gute Möglichkeit, alte Bücher 
vor dem Altpapiercontainer zu bewahren und eine besondere 
Dekoration aus ihnen zu machen. Sie erlernen die Kunst einer 
speziellen Buchfalttechnik. Begonnen wird mit einfachen Mo-
tiven. Also auf an den Bücherschrank, ein Buch geschnappt und 
es zusammenfalten!

Sprechzeiten im Klubhaus sind: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Termine können Sie gern telefonisch unter 036693 
248727 oder per E-Mail info@klubhaus-crossen.de vereinba-
ren.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Seniorenbüro Crossen

Ihre Carla Meißgeier und Anne Prieger

Gemeinde Hartmannsdorf

Anmietung Gaststätte im 
Dorfgemeinschaftshaus
Im Dorfgemeinschaftshaus kann ab sofort auch die Gaststätte 
angemietet werden.
Auskünfte und Anmietungen sind über die VG – Frau Kertscher 
möglich.
(Telefon: 47025)

Sonstiges:

- Weiterhin ist donnerstags, wie gewohnt, die Tanzschule 
Paunack im Haus. Kurstermine entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen.

ACHTUNG! ab 7. September 2017, 20:30 Uhr Start TANZ-
KURS für Erwachsene/ Paare „Crashkurs für Einsteiger“ 
(Cha Cha, Walzer & Co) bitte Voranmelden unter 0365 5519339!

- 	 Line-Dance-Kurs jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von19:00 – 21:00 Uhr

- 	 Theater-AG Probetermine: 20.04., 4. + 11.05., 08. + 15. + 
29.06.2017 jeweils 19:00

Sie sind auf der Suche nach einem Party-Raum? Dann spre-
chen Sie uns an! Wir haben kleine und große Räumlichkei-
ten zu vermieten! Schauen Sie auch auf unserer Homepage!

Mit herzlichen Grüßen aus dem Klubhaus Crossen

Ihre Carla Meißgeier und Anne Prieger

Neues aus dem Seniorenbüro Crossen

Rückblick – Veranstaltungen im Klubhaus

Bei frischen Temperaturen aber auch viel Sonnenschein wander-
ten die Crossener Senioren von Crossen nach Etzdorf, der Weg 
führte durch eine zauberhafte Frühlingslandschaft mit blühenden 
Bäumen, Sträuchern und Blumen so weit das Auge schauen 
konnte. Auf der Etzdorfer Höhe pfiff der Wind recht ordentlich, so 
dass die Einkehr gerade recht kam für wärmende Getränke und 
deftige Speisen. Für ganz mutige ging es später dann Querfeld 
ein, mit viel Spaß durch das Unterholz Richtung Rosental weiter 
wieder nach Crossen. Es war wohl für alle ein schönes Erlebnis 
und die nächste Wanderung ist bereits für den 9. August 2017, 
Richtung Robertsmühle-Mühltal geplant. Interessenten melden 
sich bitte im Seniorenbüro im Klubhaus.
Ein weiterer Höhepunkt war unser Seniorengeburtstagfeier, wel-
chen wieder viele Jubilare und Gäste nutzten, um ein paar ange-
nehme Stunden bei Kaffee, Kuchen und dem einen oder anderen 
Plausch zu genießen.
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dem kann ich nur zustimmen. Interessanterweise kommt der Be-
griff der Meteorologie aus dem Griechischen und bedeutet so 
viel wie Untersuchung der überirdischen Dinge oder Himmels-
körper. Wenn ich das lese, ist mir auch klar, warum der Wetter-
bericht fast nie stimmt.
Wissenschaftler streiten auch darüber, welchen Einfluss z.B. die 
Windräder auf das Klima haben.
Eine Aussage ist, dass die Windräder den natürlichen Windweg 
stören und eine turbulente Hebung der feuchten Luft in kältere 
Umgebungsluft erzwingen. Das deckt sich mit der Feststellung, 
Windparks “lassen den Wind nicht unberührt”. Unklar ist aber 
bisher, welche Auswirkungen das auf das Wettergeschehen hat. 
Noch werden die Wetterkatastrophen vor allem dem Klimawan-
del zugesprochen. Aber üben da nicht auch Windräder ihren Ein-
fluss aus? Das sind bisher nur hypothetische Aussagen, aber sie 
zeigen uns schon die Brisanz des Themas „Windräder“. Trotz-
dem gibt es Aktivitäten, die vorhandenen Windparks in der Regi-
on Wetzdorf-Poppendorf-Grabsdorf und Lindau-Böhlitz noch zu 
erweitern. Konkret sind für die Gemarkungen Poppendorf und 
Grabsdorf nochmals 5 Windräder angemeldet. In unserer letz-
ten Stadtratssitzung waren die Investoren von der Firma UKA 
Meißen auch eingeladen, um ihre Vorstellungen zu präsentieren. 
Sie hatten den Termin auch schriftlich bestätigt. Allein, sie ka-
men nicht. Die Frage ist, haben sie den Termin vergessen oder 
wollen sie keine Windräder mehr bauen. Wir werden es in Kürze 
wissen. Von den geplanten 5 Anlagen stehen übrigens bisher nur 
4 in dem Erweiterungsfeld des Vorranggebietes Frauenprießnitz-
Wetzdorf. Ich bin gespannt, wie mit der fünften Anlage umge-
gangen wird. Entweder wird diese in das Windvorranggebiet 
„verschoben“ oder sie wird gestrichen. Eine Ausnahme zum Bau 
außerhalb des Windvorranggebietes soll es aber nicht geben. 
Also sind wir mal gespannt, wie es da weitergeht. Unsere Mei-
nung ist nach wie vor die, dass wir diesem Bau von Windrädern 
unsere Zustimmung verweigern.
In der vergangenen Woche haben wir endlich die Bestätigung 
unseres Haushaltes für 2017 erhalten. Damit haben wir nun die 
Aufgabe, den Vermögenshaushalt in Höhe von 395.000 € um-
zusetzen. Das hört sich einerseits einfach an bei den riesigen 
Investitionslöchern, ist aber eben wegen der Haushaltsdiszi-
plin eine nicht zu unterschätzende Aufgabe. Unser Ziel ist es, 
möglichst viele Orte unserer Einheitsgemeinde in die Investiti-
onen einzubeziehen. Deshalb sind die einzelnen Maßnahmen 
zunächst auch sehr allgemein tituliert. Aber nun geht es daran, 
konkrete Einzelprojekte daraus zu entwickeln. Die Ortsteilbürger-
meister sind in diesen Prozess mit einbezogen und erarbeiten 
gegenwärtig Projektlisten aus ihren Orten, wo sie die Schwer-
punkte von Investitionen sehen. In jedem Fall werden die Kom-
munalstraßen und die Spielplätze an der Spitze der Wunschliste 
stehen. Ich bin mir im Klaren, dass wir auch in diesem Jahr nur 
die Spitzen der Eisberge brechen können, aber auch das wird 
am Jahresende zu erkennen sein müssen.
Mit dem Baugeschehen in Schkölen selbst hat sich der Schwer-
punkt nun wieder in das Stadtzentrum verschoben. Die Naum-
burger Bauunion gräbt sich in der Friedrichstraße bis zum 
Grundstück Nr. 6. Hier endet die Abwasserleitung, während die 
Wasserleitung bis zum Bauende von der anderen Seite verlegt 
wird, um einen Ringschluss herzustellen. Parallel dazu wird eine 
neue Leitung für die Dachentwässerung eingebaut, um endlich 
die Ableitung des Dachwassers über die Fußwege zu beseitigen. 
In der Friedrichstraße werden die nicht bewohnten Grundstücke 
auch nicht mit Anschlüssen versehen. Das scheint in denkbaren 
Zeiträumen auch nicht erforderlich, weil ich hier keine Wohnnut-
zung mehr als möglich ansehe. Ab ehemals Gaudigs werden 
wir auch den schmalen Fußweg zurückbauen, um einfach die 
Straße zu erweitern. Das sind so kleine Effekte, die sich aber 
für die Anwohner hoffentlich als richtige Entscheidung erweisen 
werden.
Nächste Bauabschnitte sind dann die Töpferbergstraße und pa-
rallel dazu die Karl-Marx-Straße. Am Taubenherd hat nun auch 
die Verlegung von neuen Erdkabeln begonnen, aber das wird 
wohl in maximal 3 Wochen auch schon wieder beendet sein. Hin-
tergrund für die Verkabelung ist der Rückbau der Freileitungen im 
Stadtgebiet. Dazu dann beim nächsten Mal mehr.
Übrigens: ich habe noch nichts vom Bierbrauen gehört.
In dem Sinne: Bleiben oder werden Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Dr. Matthias Darnstädt

Gemeinde Heideland

Ortsteil Lindau / Rudelsdorf

Frühjahrsputz 2017 - in Rekordzeit erledigt

Auch in diesem Jahr trafen sich um 9.00 Uhr am Sonntag, den 09. 
April Einwohner von Rudelsdorf und Lindau zum Frühjahrsputz 
auf dem Sportplatz in Rudelsdorf. Trotz der morgenlichen Kühle 
und strahlendem Sonnenschein kamen wir alle doch ganz schön 
ins Schwitzen. Private Technik erleichterte die Arbeit enorm. Am 
Vortag hatte Florian Bliedtner Vorbereitungen getroffen und die 
Fläche gemäht. Auch diesmal musste kein Müll entsorgt werden. 
Bereits nach einer Stunde war alles Laub abtransportiert und die 
Fläche für das Zelt zur Osterandacht vorbereitet worden. Nach 
getaner Arbeit gab es einen kleine Umtrunk. Allen Helfern ein 
großes Lob und Dankeschön.

Irmgard Fritzsche
Ortsteilbürgermeisterin Lindau/Rudelsdorf

Stadt Schkölen

Das sollten Sie lesen…
Liebe Einwohner,
der Frühling tut sich doch dieses Jahr recht schwer. Da ist noch 
nichts von wärmender Frühlingssonne oder lauen Abenden zu 
merken. Aber das wird kommen, da bin ich mir sicher. Im April 
war laut der Meteorologen unser Wetter zu kalt und zu trocken, 
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Landratsamt Saale-Holzland-Kreis

Der Dienstleistungsbetrieb Saale-Holzland-
Kreis / Bereich Abfallwirtschaft informiert:

Änderung der Entsorgung zu den Feiertagen
Am 01. Mai 2017 (Maifeiertag), am 25.05.2017 (Christi Him-
melfahrt) und am 05. Juni 2017 (Pfingstmontag) im Saale-
Holzland-Kreis

Der Dienstleistungsbetrieb Saale-Holzland-Kreis / Bereich 
Abfallwirtschaft teilt mit
aufgrund der Feiertage verändert sich die Entsorgung von Rest-
müll, Gelber Tonne bzw. blauer Tonne in den betroffenen Ort-
schaften im Saale-Holzland-Kreis wie folgt:

Restmüll, Gelbe Tonne und blaue Tonne: Montag, den 
01.05.2017 (Maifeiertag) wird am Dienstag, dem 02.05.2017 
nachgeholt.

Restmüll, Gelbe Tonne und blaue Tonne: Donnerstag, den 
25.05.2017 (Himmelfahrt) wird am Freitag, dem 26.05.2017 
nachgeholt

Restmüll, Gelbe Tonne und blaue Tonne: am 05.Juni 2017 
(Pfingstmontag),wird am Dienstag, dem 06.06.2017 nachge-
holt

Beispiel:
Gelbe Tonne: Schlöben Montag (gerade KW), 01.05.2017 (Mai-
feiertag)
wird am Dienstag, dem 02.05.2017, nachgeholt

blaue Tonne: Schmölln Donnerstag (ungerade 
KW),25.05.2017(Christi Himmelfahrt)
wird am Freitag, dem 26.05.2017, nachgeholt

Restmüll-Tonne: Schkölen Montag (ungerade KW) 05.06.2017 
(Pfingstmontag)
wird am Dienstag, dem 06. Juni 2017, nachgeholt.

Bitte beachten Sie, dass in der Woche nach den Feiertagen die 
Entsorgung in allen Gemeinden des Landkreises nicht am vor-
gesehenen Entsorgungstag, sondern in der Regel jeweils einen 
Werktag später erfolgt.

Sollte in der Woche nach den Feiertagen in einigen Orten die 
Entsorgung nicht pünktlich zum Entsorgungstermin erfolgen, 
lassen Sie bitte die Behälter am Stellplatz stehen. Es kann zu 
Verzögerungen kommen, die Behälter werden jedoch auf jeden 
Fall noch entleert.

Die Termine der Feiertagsentsorgung finden Sie auch im Abfall-
kalender 2017 und auf der Homepage (www.awb-shk.de).

Bei auftretenden Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Mit-
arbeiter der Abfallberatung unter 036691 – 4800, per Fax unter 
036691 - 48010 oder per Mail unter mail@awb-shk.de .

Kunze
Werkleiter

Entsorgungstermine im Mai/Juni 2017 
für Schkölen und Orte
Die Hausmülltonnen werden abgefahren 
in allen Orten

am Montag, den 22.05. und am 19.06.2017
und am Dienstag, den 06.06.2017

Die gelben Tonnen werden abgeholt

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 23.05., 06.06. und am 20.06.2017
In Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 26.05., 09.06. und am 23.06.2017
in allen anderen Orten
am Montag, den 22.05. und am 19.06.2017
und am Dienstag, den 06.06.2017

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 16.05., 30.05., 13.06. und am 27.06.2017
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 19.05., 02.06., 16.06. und am 30.06.2017
in allen anderen Orten
am Montag, den 15.05., 29.05., 12.06. und am 26.06.2017

Gemeinde Silbitz

Hallo liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Silbitz,
ich, euer Dorf, werde dieses Jahr 800 Jahre alt!

Das haben wir natürlich nicht vergessen und ru-
fen Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Silbitz auf, am

25.08. – 27.08.2017
das 800-jährige Bestehen unseres Dorfes 
gemeinsam mit uns und unseren Gästen zu feiern.

Wir, das sind der Bürgermeister, die ortsansässigen Vereine und 
alle diejenigen, die sich aktiv an den Vorbereitungen und der Or-
ganisation dieses Jubiläums beteiligen.

Aber das Gelingen des Festes, die Freude am gemeinschaft-
lichen Feiern und das sich unsere Gäste bei uns wohlfühlen, 
hängt auch viel von einem schön herausgeputzten

„Festsaal“ – Dorf 
ab.
Deshalb möchten wir alle Einwohner von Silbitz aufrufen und bit-
ten, ihre Häuser und Grundstücke dem Anlass entsprechend zu 
schmücken.
Große Blumensträuße am Hauseingang, Figuren aus Stroh, 
Bildtafeln zur Geschichte des Hauses bzw. des Grundstückes 
(z.B. auf einem alten Kuchenbrett) oder das Öffnen Ihres Hofes 
oder Gartens für Besucher, sind nur ein paar Vorschläge von uns.
Ihrem Einfallsreichtum sind hierbei keine Grenzen gesetzt!

Wir würden uns auch über die Unterstützung, z.B. Ideen für die 
Dorfausgestaltung, Kuchenbäckerinnen u.a., durch die Einwoh-
ner des Ortsteiles Seifartsdorf freuen.

Ein unvergessliches Fest – für uns als Einwohner und für alle 
Gäste die mit uns feiern – können wir nur gemeinsam als Dorf-
gemeinschaft gestalten und ausrichten!

Wir freuen uns auf schöne Festtage, viele Besucher und Ihre 
Mithilfe bei der Ausgestaltung unseres gemeinsamen Fest-
saales - unseres Heimatdorfes Silbitz!

S. Mahl
Bürgermeister
im Namen aller Organisatoren
und Vereine von Silbitz
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Am Abend lassen wir dann die Tanzbeine schwingen. Im Gasthof 
„Auf der Heide“ mit dem Gastwirt Matthias Rodegast findet ab 
20 Uhr der allen bekannte Pfingsttanz statt. Wie es sich gehört 
wird auch hier die Tradition der letzten Jahre gewahrt und mit der 
Band „Phönix“ aus Stadtroda gefeiert.

Auch am Montag dieses Wochenendes soll noch nicht Schluss 
sein mit der Feierei. Der sehr beliebte Frühschoppen startet um 
10 Uhr im Gasthof und wird ebenfalls mit Phönix musikalisch um-
rahmt und bietet für alle Generationen etwas besonderes.

Seien Sie dabei, wir laden Sie recht herzlich ein.

Ihre Pfingstgesellschaft Königshofen

Grenzsteinwanderung mit dem Burgverein 
Schkölen
am Samstag, den 20. Mai 2017
Beginn: 10.00 Uhr
ab dem Landambulatorium Schkölen, Seiselitzer Weg 2
Die diesjährige Grenzsteinwanderung führt uns über die Lan-
desgrenze nach Sachsen-Anhalt, wo sich die, uns vertraute, 
sanft hügelige Landschaft mit dem Wechsel von Feldwirtschaft, 
kleinen Bachläufen und Wäldern, fortführt, hin zum Wethautal. 
Beginnend am einstigen Landambulatorium (dem heutigen Ärz-
tehaus) in der Seiselitzer Strasse Nr. 2 werden wir nur wenige 
Meter weiter einen ersten Stopp am Bahnhof einlegen, um uns 
den Bombenabwurf von 1945 bildhaft in Erinnerung zu rufen. Da-
nach führt uns der Weg auf der Seidewitzer Straße über die Lan-
desgrenze zum Radweg auf dem einstigen Bahndamm. Diesen 
folgen wir bis Utenbach. Rechts und links vom Radweg gibt es 
besonders in Seidewitz Informationen zum Ort und einen kleinen 
Abstecher in die Unterwelt.
Der kleine anheimelnde Ort Utenbach mit seinen alten Gehöften 
ist nicht nur schön anzusehen, sondern hält auch manche Ge-
schichte bereit. Hier werden wir eine erste Verpflegungspause 
einlegen, wo zeitgleich auch die kleine Kirche besichtigt werden 
kann. Nach der Stärkung erwartet uns ein erlesener Blick in das 
Wethautal Richtung Großgestewitz. Es ist wohl einer der schöns-
ten Aussichtspunkte unserer Region.
Weiter schwenken wir rechts auf den Kaynsberg und folgen dem 
Weg in Richtung Steinbach und Wethau. Am Bachlauf vorbei 
erwartet uns in dem stillen Sackgassendorf Seiselitz selbstge-
backener Kuchen und ein Schälchen Heeses. Mit einer letzten 
kleinen Steigung im Gelände, vorbei am Lohholz erreichen wir 
nach 8 km wieder unseren Ausgangspunkt.
In bewährter Weise werden uns Wolfram Voigt, Werner Schwarte 
und Silvio Nimmler ihr fachkundiges Wissen um die Region un-
terbreiten und versuchen, mit möglichst vielen Wanderfreunden 
ins Gespräch zu kommen.
Seien Sie herzlich eingeladen und freuen Sie sich auf einen neu-
en Baustein in der Erkundung unserer wunderschönen Heimat.

I.K. vom Burgverein Schkölen

Maibaumsetzen in Crossen

am 27. Mai 2017 
auf dem Platz vor der Kirche

- 13.00 Uhr Kindermaibaumsetzen
- 14.00 Uhr Einmarsch der Maibaumburschen
- Kaffee hausgebackener Kuchen
- Kegelturnier für Groß und Klein
- Hüpfburg, Ponyreiten
- Musikalische Umrahmung von „Beckis Disco“
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Es laden ein:

Die Gemeinde Crossen und
die Elstertaler Burschenschaft e. V. Crossen

Einladung zum Bauernhofkonzert
Sonntag, 02.07.2017
15.00 Uhr Rittergut Hartmannsdorf
...in lockerer Sommerlaune ins Rittergut nach Hartmannsdorf 
zum Bauernhofkonzert mit dem Philharmonischen Orchester - 
Altenburg-Gera und seinen Solisten - beschwingte und lockere 
Melodien vor rustikaler Kulisse erwarten Sie.
Kartenreservierungen über
Theater Gera
Besucherservice - 0365/ 8279105 (Die., Mi., Fr. von 10.00 - 17.00 
Uhr, Do. 10.00 – 19.00 Uhr)
die Gemeinde Hartmannsdorf
(Do.17.00 – 19.00 Uhr, 036693/ 22463)
oder die Jugend-, Seniorenbetreuerin in Hartmannsdorf
(Fr. Müller-Zausch)

Der Heimatverein Hartmannsdorf

Pfingsten in Königshofen
Mit neuem Vorstand und der guten alten Tradition geht Königsho-
fens Pfingstgesellschaft in ihre nunmehr 71. Pfingstsaison.
Am ersten Juniwochenende, vom 02.06.2017 – 05.06.2017, fin-
det in guter Manier das Spektakel des Jahres bei uns in Königs-
hofen statt.
Neben den gewohnten internen Abläufen rund um den Maibaum 
und ihren Pfingstochsen, gibt es wie allseits bekannt einige öf-
fentliche Veranstaltungen zu denen wir Sie ganz herzlichen ein-
laden.
Aber der Reihe nach …

Neben den Vorbereitungen am Pfingstfreitag und Samstagvor-
mittag starten das neue Vorstandsduo um Christian Ludwig und 
Enrico Räche mit ihren Pfingstburschen, am Samstagmittag in 
den Gösener Wald, um den Maibaum zu schlagen.
Nach getaner Arbeit feiern wir in der Gaststätte Kronental unsere 
Arbeit und werden bereits 18.30 Uhr in Königshofen zum traditi-
onellen Maibaumumzug mit dem Königshofener Spielmannszug 
erwartet. Wie bekannt startet dieser am Ortseingang Königsho-
fen aus Richtung Gösen kommend.

Nach einer meist sehr kurzen Nacht geht es bereits am Sonntag 
6.15 Uhr mit dem sogenannten „Weckruf“ weiter, dieser wird mit 
dem örtlichen Ständchenblasen fortgeführt. Hier bekommt jeder 
Königshofener Haushalt ein Ständchen durch die Schkölener 
Blasmusikanten.

Einen großen ersten Höhepunkt für Jung und Alt lassen wir dann 
am Pfingstsonntag ab 14 Uhr starten. Mit unserem Richtmeister 
Frank Graul wird der 71. Maibaum in unserer Gemeinde gesetzt. 
Hier gibt es neben Kaffee und Kuchen, sowie Rostbratwürsten 
und Bier auch eine schöne musikalische Umrahmung durch un-
ser langjähriges Mitglied Karsten Haupt.
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ßen lassen, während Uroma und Uropa sich vielleicht Kaffee und 
Kuchen im Festzelt schmecken lassen.

Die kulinarische Verköstigung bietet eine Auswahl vom frischen 
Fisch aus Heidruns Fischkiste über Thüringer Grillspezialitäten 
bis hin zur Erbsensuppe aus der Gulaschkanone der
Feuerwehr Schkölen. Musikalisch wird der Tag durch DJ Pfeffi 
umrahmt.

Nähere Informationen zum Zeitplan und zu den Anmeldun-
gen für die Turniere folgen in den nächsten Amtsblättern.

Bis dahin wünschen wir allen einen schönen Sommeranfang.

TSV 1885 Schkölen e.V.

Maibaumsetzen in der Stadt Schkölen
Werte Bürgerinnen und Bürger,

am 30.04.2017 fand auf dem Platz 
am Rittergut unser traditionelles 
Maibaumsetzen durch die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schkölen statt. Bei schönem Wet-
ter, nicht zu warm und nicht zu kalt 
konnte vor zahlreichen Zuschauern 
der Maibaum (mit einer stattlichen 
Höhe von 20,30 m) erfolgreich ge-
stellt werden.

Die anwesenden Bürger und Besu-
cher konnten sich beim Kaffee und 
Kuchen oder vielleicht bei einem 
gemütlichen Bierchen im Sonnen-
schein die Zeremonie anschauen, 
während die Kinder und Enkelkin-
der auf und um die Hüpfburg spiel-
ten. Ein weiteres Highlight war die 
erstmalige Versteigerung des alten 

Baumstammes. Der erzielte Erlös in Höhe von 75,00 € wird bei 
einer Investition der Jugendfeuerwehr passende Verwendung 
finden.

Wir bedanken uns bei der Agrargenossenschaft Königshofen, 
die uns beim Transport des Baumes aus dem Wald unterstützt 
hat, sowie bei dem Team von Tommy’s Jägerklause, die uns 
mit besten Speisen versorgten haben. Des Weiteren gilt großer 
Dank der Schalmeienkapelle Wetterzeube die für die musikali-
sche Umrandung der Veranstaltung und allen Vereinsmitgliedern 
und Freunden der Feuerwehr für die kräftige Unterstützung.

Während der Vorbereitungen zur dem diesjährigen Maibaumset-
zen kam die Frage auf, seit wann es denn überhaupt in Schkölen 
Tradition ist, den Maibaum aufzustellen. Leider konnten wir uns 
das nur ungenau beantworten. Eine konkrete Antwort sind wir 
uns noch immer schuldig.
Daher treten wir mit einer Bitte an alle Bürger der Stadt 
Schkölen heran:
Sollten Sie Informationen oder Aufzeichnungen über die Anfän-
ge des Maibaumsetzens in Schkölen haben, so teilen Sie diese 
doch mit uns. Der Wehrführer der Feuerwehr Schkölen, Herr Ma-

Jagdgenossenschaft Buchheim

Auszahlung der Jagdpacht

Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht der Jagdjahre 
2015 und 2016 erfolgt am
	 Dienstag, dem 16. 05. 2017 und am
	 Dienstag, dem 23. 05. 2017

jeweils in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr
im Bürgerhaus Buchheim.
Die Auszahlung erfolgt nur an diesen beiden Tagen. Sind Sie ver-
hindert und senden einen Vertreter, bitten wir um Übergabe einer 
Vollmacht.
Haben sich zwischenzeitlich Änderungen beim Eigentümer oder 
der Jagdfläche ergeben, bitten wir ebenso um Mitteilung. (Mittei-
lungspflicht)

Der Vorstand

Die Jagdgenossenschaft Walpernhain  
informiert…
Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht des Jagdjahres 
2016 erfolgt am Dienstag, dem 16. Mai 2017 und am Dienstag, 
dem 23. Mai 2017 in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Gaststätte Walpernhain.

Die Auszahlung erfolgt nur an diesen zwei Tagen.

Strandt
Vorsitzender

Feuerwehrskat in Großhelmsdorf

Wie schon in den vergangenen Jah-
ren trafen sich die Kameraden sowie 
Freunde der Feuerwehr am Grün-
donnerstag im Schulungsraum des 
Gerätehauses.
Am 13.04. wurde dabei in zwei Seri-
en mit 36 Spielen der Sieger ermittelt.

In der ersten Serie war Bernd Franz mit 973 Punkten der 
Beste. Die Plätze dahinter belegten
Dieter Franz 	 mit 964 Punkten sowie
Markus Büchner 	 mit 800 Punkten.

Die zweite Serie gewann
Kärst Brandl 	 mit 1342 Punkten vor
Bernd Franz 	 mit 1162 Punkten und
Markus Büchner 	 mit 943 Punkten.

Die drei Siegerpokale gingen an Bernd Franz mit 2135 Punkten, 
Kärst Brandl mit 2044 Punkten und Markus Büchner mit 1743 
Punkten.

Sportfest des TSV 1885 Schkölen e. V.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
Werte Sportfreunde,
das diesjährige Sportfest findet am Samstag, 
den 19. August 2017 auf und um den Sport-
platz in Schkölen statt.

Um das Sportfest zu einem Familienfest zu machen, wird allen 
Altersklassen etwas geboten. Eine Menge an Mitmach-Aktivitä-
ten wie Bogenschießen, Nordic Walking, Torwandschießen, ein 
Tischtennisturnier oder auch ein Freizeitfußballturnier warten auf 
sportbegeisterte Männer und Frauen aller Altersgruppen.
Die „Kleinsten“ unter uns können sich beim Kinderschminken, 
Stelzenlauf, Baggerfahren oder Toben auf dem Trampolin bespa-
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Hier das Programm.

Freitag, den 19.05.: 
15.00 Uhr 	 Kaffeetafel im Schützenhaus

Samstag, den 20.05.: 
13.00 Uhr 	 Anreise der Vereine und Gäste
14.00 Uhr 	 Sammeln und Begrüßung der Vereine an der 

Jubiläumseiche, Grußwort des Schirmherren LR 
Hr. Heller

 	 Übergabe der Fahnenschleifen
15.00 Uhr 	 1. Kanonensalut, kurze Pause
 	 2. Kanonensalut
ab 13.30 Uhr	 Wettbewerbe Schießen, Bogenschießen, Basteln 

und Schminken, Kegeln u. a. Aktivitäten
 	 Unterhaltung mit Tommys TOP DISKO
 	 Versorgung mit Speisen und Getränken nach 

Thüringer Art
gegen
17.00 Uhr 	 Siegerehrung und Ausklang

Sonntag, den 21. 05.: 
ab 10.00 Uhr 	Ausschießen der Könige
 	 Schützenkönig der Gilde
 	 Jugendschützenkönig
 	 Bürgerschützenkönig
Die Proklamierung der Könige erfolgt unmittelbar nach den Wett-
bewerben statt.

Öffnungszeiten der RSA „Gut Schuss“:
Mittwoch und Freitag 	  16.30 - 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 	  10.00 - 12.00 Uhr

Bogenschießen: 
Donnerstag ab 16.00 Uhr, weiter siehe Aushang

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle/
Saale e.V.

AHA setzt sich für Schutz und Erhalt 
der Weißen Elster zwischen Leipzig und 
Zeitz ein

Die 245,4 km lange Weiße Elster, welche im 
tschechischen Teil des Erzgebirges in As ent-
springt, dann das Vogtland, Ostthüringen zwischen Greiz und 
Gera, die Leipziger Tieflandbucht zwischen Zeitz und Leipzig, 
auf einer Länge von 23 km die Stadt Leipzig durchfließt sowie 
westlich von Schkeuditz wieder Sachsen-Anhalt erreicht und 
letztendlich bei Halle-Beesen in die Saale mündet, bildet trotz 
bergbaulicher Eingriffe ein sehr vielfältiges, bedeutsames und 
schützenswertes Fluss- und Auensystem. Die vielfältigen Auen-
wälder, Auenwiesen, Feuchtgebiete und Gewässersysteme ha-
ben daher einen sehr vielfältigen Schutzstatus. Sie dienen als 
Lebens- und Rückzugsraum für zahlreiche Tier- und Pflanzen-
arten sowie stressgeplagten Menschen zur Erholung und Ent-
spannung.
Der gemeinnützige und ehrenamtliche Arbeitskreis Hallesche 
Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) setzt sich daher sehr 
intensiv für den Schutz, Erhalt und naturnahe Entwicklung der 
Weißen Elster, ihrer Fluss- und Auenlandschaften, ihrer Neben-
gewässer sowie angrenzender Natur- und Kulturlandschaften 
ein. Dies geschieht in Form von Stellungnahmen, Vorschlägen, 
Exkursionen sowie Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit.
Im Rahmen dieser räumlich, fachlich-inhaltlich und organisato-
risch umfassenden ehrenamtlichen Tätigkeit beabsichtigt der 
AHA nunmehr auch seine Aktivitäten auf die Weiße Elster zwi-
schen den Städten Zeitz und Leipzig zu intensivieren.
Dabei bilden der Erhalt, Schutz und die Entwicklung weiterer 
Abschnitte zu naturnahen Natur- und Landschaftsräumen und 
eines umwelt- und naturverträglichen Tourismuskonzeptes, die 

rio Rechenberger nimmt all Ihr Wissen gern in Empfang. (Tel.: 
036694 20133)
Natürlich erhalten Sie Ihre Aufzeichnungen oder Bilder im Origi-
nal zurück. Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Ihre Feuerwehr Schkölen

Die Schützen Gilde zu Schkölen 1814 e. V. 
informiert:

Osterpokal 2017

Zu Kleinostern wurden die Pokale mit KK-Kurz- und Langwaffe 
ausgeschossen. Mit 43 Teilnehmern war die Veranstaltung sehr 
gut frequentiert. Auch die Versorgung war prima und der Oster-
hase hatte noch einige bunte Eier ins Nest gelegt.
Hier die Besten der einzelnen Wettbewerbe:
Frauen KK-LW-ZFG
1. Doris Boczaga
2. Steffi Gellert
3. Dagmar Köhler
Männer KK-LW
1. Lars Kroke
2. Volkmar Schau
3. Reinhardt Krause
Männer KK-KW
1. Steffen Hendreich
2. Carsten Just
3. Lars Kroke
Bogen WK I.
1. Paul Bräuner
2. Pauline Kakoschke
3. Rick Massow
Bogen WK II.
1. Jan-Luka Bremmes
2. Justin Vogt
3. Colin Erdmann
Bogen WK III.
1. Tosten Bremmes
2. Jörg Zorn

Den Wettbewerb auf die Motivscheibe „Ostern 2017“ gewann 
Jürgen Kroke. Über den „Osterhasenpokal“ konnten sich Antonia 
Götze, Fred Boczaga und Lukas Arnold freuen.

Alle Platzierungen unter 
www.schützen-gilde-schkölen.de

Kreismeisterschaft Wurfscheibe in Kuhndorf super

Mit 3 Kreismeistertiteln konnten die Schkölener Trapschützen 
aufwarten. Die besten Ergebnisse erreichten Steffen Hendreich , 
Herren-AKL, mit 45 Scheiben und Lars Kroke, Herrenklasse, mit 
44 Scheiben und holten sich damit den Kreismeistertitel. Auch in 
der Mannschaft schaffte es die Gilde mit 117 Scheiben zum Titel 
(Steffen Hendreich, Lars Kroke und Fred Boczaga). Weitere Titel 
gingen an:
Lisa Sachse, Jugendklasse w, BSGi zu Zimmern
Anna Sachse, Damenklasse w, BSGi zu Zimmern
Ulrich Bachmann, Seniorenklasse, SV St. Gangloff

Weitere Ergebnisse unter
www.KSA SK SHK.de

Ehrungen

Mit einem kleinen Präsent wurden Clemens Jacob, Jürgen Gel-
lert, Torsten und Tanja Bremmes für ihre vorbildliche Arbeit in der 
Gilde geehrt. Dazu herzlichen Glückwunsch.

Vogelschießen und Kreisböllerschießen 2017

Vom 19. bis 21. Mai veranstalten die Schkölener Schützen ihr 
Vogelschießen. Alle Gäste aus nah und fern sind herzlich ein-
geladen.
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mit vier Standorten verbreitete Unternehmen, welches sich zu 
einer der führenden Gießerei-Gruppen in Europa entwickelt hat. 
Alle Strolche waren fasziniert von dem großen Angebot an Tech-
nik wie z. B. Motoren, Bahn - und Windkrafttechnik. Die Kinder 
konnten sich auch einige Produkte aus der laufenden Produktion 
anschauen und staunten über die Größe und das Gewicht der 
Teile. Manche der Kinder haben auch Familienmitglieder, die im 
Unternehmen tätig sind, umso mehr freute es sie das Werk ein-
mal näher kennenzulernen.
Nun möchten wir uns ganz herzlich bei der Silbitz-Group, insbe-
sondere bei Herrn Ronny Keppler für den tollen Vormittag und 
die kleinen Geschenke bedanken.

Die Vorschul-Strolche und Erzieherinnen der Kita „Elstertal-
spatzen“ Hartmannsdorf

Die Heideknirpse besuchen  
die Milchzapfstelle der Agrargenossenschaft 
Königshofen eG
Am Montag, dem 1.5.2017 wurde in Königshofen (Agrargenos-
senschaft Königshofen eG) eine Milchzapfstelle eingeweiht. Na-
türlich war dies eine interessante Sache für unsere Kinder aus 
dem Kindergarten „Heideknirpse“ der VG Heideland in Königs-
hofen.
Aus diesem Grund musste auch gleich mal getestet werden, wie 
das so funktioniert. Schließlich will man Mama oder Papa auch 
mal zeigen, dass man dies schon kann.
Im Rahmen des Ernährungsprojektes haben die Kinder sich 
auch mit dem Thema „Milch“ beschäftigt. Da lag es doch nahe, 
die neue Milchzapfstelle der Agrargenossenschaft Königshofen 
eG zu besuchen. Die Kinder haben dann auch gleich die Milch 
selbst gezapft. Am Nachmittag fand dann das Abschlussfest im 
Kindergarten statt. Hier konnten die Eltern und Gäste auch gleich 
einmal probieren.
Wir wünschen der Agrargenossenschaft viel Erfolg mit ihrem 
neuen Projekt.

Die Heideknirpse

Entwicklung eines breitgefächerten Umweltbildungskonzeptes 
sowie die Unterstützung des Vorhabens der Ausweisung großer 
Teile des Gebietes der Weißen Elster ab Zeitz, über Markklee-
berg, Leipzig, den angrenzenden Landkreisen bis nach Hal-
le (Saale) zur Ausweisung zum UNESCO-Weltkulturerbe, die 
ersten Arbeitshauptschwerpunkte. So lassen sich ökologische, 
geologische, archäologische, historische, kulturelle, wissen-
schaftliche, ökonomische, soziale und kulturelle Aspekte umfas-
sender und günstiger ins Verhältnis bringen, um so angemessen 
zukunftsfähig länderübergreifend eine nachhaltige Entwicklung 
zu ermöglichen. Perspektivisch erscheint es in dem Zusammen-
hang sinnvoll zu sein, die Gebiete über Gera, Greiz und Plauen 
bis ins Erzgebirge nach Tschechien ins Quellgebiet auszuweiten.
Nun möchte der AHA diese Gedanken einer interessierten Öf-
fentlichkeit sowie den Verantwortlichen im Land Sachsen-Anhalt 
und im Freistaat Sachsen erneut und vertieft vorstellen. Dabei 
soll es nach Auffassung des AHA auch verstärkt gelingen, die 
Bevölkerung in den Schutz, Erhalt und die Entwicklung des viel-
fältigen Einzugsbereiches der Weißen einzubeziehen und somit 
für eine intensive, ehrenamtliche Mitarbeit zu gewinnen.
Dazu hat der AHA vorgesehen am Samstag, den 24.06.2017, 
eine ca. sechsstündige Fahrradexkursion durch die Aue der 
Weißen Elster zwischen Zeitz und Leipzig durchzuführen. Die 
Fahrradexkursion beginnt 10.00 Uhr am Bahnhof Zeitz, Ausgang 
Baenschstraße unweit der Weißen Elster und endet am „Leipzi-
ger Eck“, wo die Pleiße in das Elsterflutbett einmündet.
Im Rahmen der Fahrradexkursion ist vorgesehen im Fahrrad-
Stop, Bornitzer Weg 01 in 06729 Göbitz/Gemeinde Elsteraue 
ein Halt einzulegen, um bei einem Imbiss Erläuterungen zu den 
Vorhaben in der Elsteraue geben zu können.
In dem Zusammenhang bittet der AHA um eine verbindliche, 
schriftliche Voranmeldung bis zum 30.05.2017.
Der Kontakt ist folgendermaßen möglich:

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder
zu Halle (Saale) e.V. – (AHA)
Regionalgruppe Leipzig und Umland
Otto-Adam-Straße 14
04157 Leipzig
E-Mail: 	  aha_halle@yahoo.de
Internet: 	  http://www.aha-halle.de

Halle (Saale), den 14.01.2017 

Andreas Liste
Vorsitzender

Kindertagesstätten

Die Elstertalspatzen zu Besuch bei Silbitz Guss

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass die Vorschul-
kinder des AWO-Kindergarten „Elstertalspatzen“ in Hartmanns-
dorf zu einer Besichtigung der Silbitz Group - Stahlwerk eingela-
den werden. Sicher mit einem roten Helm ausgerüstet und schon 
ganz voller Vorfreude ging es am 3. Mai 2017 für unsere zukünf-
tigen ABC-Schützen los. Während der freundlichen und kompe-
tenten Führung durch Herrn Keppler erfuhren unsere Kinder viel 
Wissenswertes über das seit mehr als 120 Jahren bestehende 
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Evangelischer Pfarrbereich 
Schkölen – Osterfeld
mit den Kirchengemeinden Schkölen, Zschorgula, Großge-
stewitz, Meyhen und dem Kirchspiel Osterfeld
Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Schkölen, Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 – 20513, Fax: 036694 – 37992,
Mail: email@kirche-schkoelen.de
Sprechzeiten:
Pfarrer Alex: Do, 17-18 Uhr und nach Vereinbarung
Bärbel Korell (Friedhofsangelegenheiten Schkölen): i.d.R. Do, 
9:30 -11:30 Uhr
Die Termine des ganzen Pfarrbereichs finden Sie im Ge-
meindebrief oder unter: www.kirche-schkoelen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Gebiet der VG

Sonntag, 14.5.2017
Schkölen (Waldbühne)
15:00 Uhr	 „Gottesdienst im Grünen“ mit Posaunenchor 

und dem „Gesangverein Humor“, KiGo, anschl. 
Kaffeetrinken und Roster

Dienstag, 16.5.2017
Schkölen (Markt 7) 
19:30 Uhr	 Gemeindeseminar „Grundgedanken der Refor-

mation“ - 2. Abend (Franke)
Sonntag, 21.5.2017
Schkölen (Ratskeller)
15:00 Uhr	 Kindergarten-Sommerfest mit Programm und 

Andacht, anschl. Feier im Kindergarten
Donnerstag, 25.5.2017 (Himmelfahrt)
Zschorgula
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Alex)
Sonntag, 28.5.2017
Schkölen (Kirche) 
10:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jahreslosung (I. Kaiser), KiGo
Dienstag, 30.5.2017
Schkölen (Markt 7) 
19:30 Uhr	 Gemeindeseminar „Grundgedanken der Refor-

mation“ - 3. Abend (Junghans)
Sonntag, 4.6.2017 (Pfingstsonntag)
Schkölen (Kirche) 
10:00 Uhr (!)	 Konfirmationsgottesdienst mit Gospelchor, 

Abendmahl und Kindergottesdienst (Alex)
Sonntag, 11.6.2017
Schkölen (Kirche) 
10:30 Uhr	 Gottesdienst in neuer Form (Korell), KiGo

Sonstige Veranstaltungen

Boxenstopp - der Kindernachmittag
(für Kinder von 6-12): jeden Mittwoch
(außer in den Ferien), 16 - 18 Uhr, Holzmühle Kämmeritz (!); Info: 
036694-20000
Frauenhilfe Schkölen
(Gemeinderaum Markt 7): Do, 8.6., 14:00 Uhr
Die neue Frauenrunde
(Zschorgula 31): entfällt im Juni wg. Krankheit
Hauskreis „Bibeltreff“:
14tägig dienstags, Orte und Zeiten über Uwe Junghans 
(u.junghans@t-online.de, 034422-30237)
Gebet für Kirche, Stadt und Land
(Schkölen, Markt 7): Do, 18.5., 19:30 Uhr

Besonderes im gesamten Pfarrbereich

Am Donnerstag, 1.6., 19:00 Uhr: Konzert mit dem Mädchen-
chor der Landesschule Pforta in der Propsteikirche Osterfeld, 
Lissen (Naumburger Str. 1b). Eintritt frei.

Die Regelschule Schkölen sagt „DANKE“
Die Regelschule Schkölen möchte sich herzlich bei ihrem Ko-
operationspartner – der AGS Schkölen, insbesondere bei der 
Familie Köbe, bedanken. Die AGS Schkölen hat unsere Schule 
durch die Bereitstellung von Technik, aber auch durch Sachspen-
den (Bäume, Sträucher …) bei der Neugestaltung des Pausen-
hofs aktiv unterstützt.

Wir sagen auch Danke an alle Eltern, die ihren Kindern für diese 
Neugestaltung Pflanzen mitgegeben haben.

Wir sagen Danke der Familie Homuth aus Schkölen, die mehr-
fach der Schule eine größere Menge an Büchern für die Schüler-
bibliothek gesponsert hat.

K. Hoppe
Schulleiterin

Einladung zum Schulfest
„Schenk mir Zeit“ Das Schulfest unserer 
Grund-und Regelschule „Elstertal“ Crossen 
Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehr-
te Eltern, Verwandte, Bekannte, Freunde und 
Ehemalige, am Freitag, dem 19.05.2017 findet 
in der Zeit von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr unser 
Schulfest statt, zu dem Sie herzlich eingela-
den sind. Nach dem Eröffnungsprogramm in 
der Aula haben wir folgende Attraktionen ge-
plant: Staffelspiele in der Turnhalle Die Bundeswehr 
und Betriebe der Region stellen sich vor Töpfern und Basteln 
Stammtisch der Ehemaligen Experimentieren in Chemie und 
Biologie Stationen mit der Feuerwehr Modenschau und Prä-
sentation der Schulkleidung und viele weitere Überraschun-
gen sowie Kaffee, Kuchen, Roster und Co. Außerdem besteht 
für künftige Schulanfänger und Fünftklässler die Möglichkeit 
die neuen Räume und Lehrer kennen zu lernen! Wir freuen 
uns auf Sie Die Grund- und Regelschule Crossen

„Schenk mir Zeit“

Das Schulfest unserer
Grund-und Regelschule „Elstertal“ Crossen

Liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrte Eltern, Verwandte, Bekannte, Freunde und Ehe-
malige,
am Freitag, dem 19.05.2017 findet in der Zeit von 15:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr unser Schulfest statt, zu dem Sie herzlich ein-
geladen sind.

Nach dem Eröffnungsprogramm in der Aula haben wir 
folgende Attraktionen geplant:
Staffelspiele in der Turnhalle
Die Bundeswehr und Betriebe der Region stellen sich vor
Töpfern und Basteln
Stammtisch der Ehemaligen
Experimentieren in Chemie und Biologie
Stationen mit der Feuerwehr
Modenschau und Präsentation der Schulkleidung
und viele weitere Überraschungen

sowie Kaffee, Kuchen,
Roster und Co.

Außerdem besteht für künftige Schulanfänger und Fünft-
klässler die Möglichkeit die neuen Räume und Lehrer kennen 
zu lernen!

Wir freuen uns auf Sie
Die Grund- und Regelschule Crossen
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Gottesdienste
Sonntag, 21.05.2017
Caaschwitz 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Silbitz 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
Himmelfahrt, Donnerstag,25.05.2017
Eisenberg/ Bethesda 	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst
		  zu Himmelfahrt
Gösen 	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst im Freien
		  m. anschl. Kaffeetafel
Sonntag, 28.05..2017
Rauda 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Hartmannsdorf 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
Crossen 	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst zur 
		  Jubelkonfirmation
Samstag, 03.06..2017
Thiemendorf 	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe
Pfingstsonntag, 04.06.2017
Crossen 	 13:000 Uhr 	Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 11.06.2017
Seifartsdorf 	 16:00 Uhr 	 Waldgottesdienst
Lindau 	 14:00 Uhr 	 Sommerfest mit anschl. 
		  Familiengottesdienst

Sonstige Veranstaltungen
Kinder
Kinderbibelwoche in Etzdorf für Kinder von 6-12 Jahre vom 
26.06. – 30.06.2017 „Wer weiß denn sowas? Lukas weiß viel“
Erwachsene
Bibelgesprächskreise
Etzdorf um 18:30 Uhr mittwochs, im Pfarrhaus Etzdorf
Caaschwitz Dienstag, 13.06.2017. um 19:00 Uhr in der Kirche
Senioren – Kirchenkaffees
Silbitz 	 am Dienstag, 13.06.2017 um 14:30 Uhr
	 bei Scherfs
Hartmannsdorf 	am Dienstag, 06.06.2017 um 14:30 Uhr
Crossen 	 am Mittwoch, 21.06.2017 um 14:30 Uhr
	 im Pfarrhaus
Etzdorf 	 am Mittwoch , 07.06.2017 um 14:30 Uhr
	 im Gemeinderaum Etzdorf
Musikalische Kreise
Posaunenchor Thiemendorf
Probe jeden Mittwoch, 19:00 Uhr, Feuerwehr Thiemendorf; Kon-
takt: 036691-25111
Posaunenchor Caaschwitz
Probe jeden Montag, 18:30 Uhr, Kirche Caaschwitz; Kontakt: 
036691-45736
Kirchenchor Crossen
Probe 14tägig am Dienstag, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Crossen; Kon-
takt: 036693-22321

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33 Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste
sonntags 	  10:30 Uhr
Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche, Am Friedenspark 
statt.

Zeugen Jehovas
Veranstaltungen

Ort:	 Königreichssaal der Zeugen Jehovas
	 Am Tälchen 5, 07607 Eisenberg
Sonntag, den 21. Mai 2017 	
10:00 Uhr	 Thema: Achtung vor Autorität ist ein Schutz
Sonntag, den 28. Mai 2017 
Keine Veranstaltung in Eisenberg
Sonntag, den 04. Juni 2017 
10:00 Uhr	 Thema: 	Schließe dich Gottes glücklichem Volk 

an!
Sonntag, den 11. Juni 2017 
10:00 Uhr	 Thema:  Ein guter Anfang für die Ehe
Der Eintritt ist immer frei. Sie sind herzlich willkommen.
Besuchen Sie auch: www.jw.org

Pfarramtssekretär/in zum 1.6. gesucht!

Die Stelle ist immer noch offen. Am 22.5. ist Bewerbungsschluss! 
Die komplette Ausschreibung finden Sie unter www.kirche-
schkoelen.de oder auf Anfrage im Pfarramt (s.o.).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeindeseminar zu den Grundlagen des evangeli-
schen Glaubens

Was ist eigentlich das Besondere an Luthers Botschaft? Woran 
glauben Evangelische? Ein Abend der Reihe ist schon vorbei, 
aber drei sind noch offen. Herzliche Einladung, die Grundgedan-
ken der Reformation kennen zu lernen. Jeder ist willkommen! 
Termine:
• 	 Dienstag, 16.5., 19:30 Uhr mit Meik Franke: „Gott interes-

siert sich für dich. Allein Christus.“
• 	 Dienstag, 30.5., 19:30 Uhr mit Uwe Junghans: „Ich glaub’ 

an dich. Dein Gott. Allein der Glaube.“
• 	 Dienstag, 13.6., 19:30 Uhr mit Johannes Alex: „Darauf 

kannst du dich verlassen. Allein die Schrift.“
Die Teilnahme ist kostenlos.
Veranstaltungsort: Gemeinderaum (Markt 7, Schkölen). Dauer 
ca. 1,5 Stunden.

Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz, Bürgelsche Str.10, 07774 Dorn-
burg-Camburg
Pfarrer Peter Oberthür Tel. 036427 – 22469
ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Sonntag, 14.05.2017
Wetzdorf
09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Donnerstag, 25.05.2017 Christi Himmelfahrt
Hirschroda
11.00 Uhr	 Gottesdienst für alle Gemeinden des Kirchspiels
Sonntag, 04.06.2017 Pfingsten
Wetzdorf
09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonstige Veranstaltungen

Spinnstube
Die Spinnstube Wetzdorf lädt alle ein, die sich für Hand- und 
Bastelarbeiten interessieren und zu Gesprächen über dies und 
das zusammenkommen wollen. Wir treffen uns 14täglich mitt-
wochs um 16 Uhr im Pfarrhaus. Die nächsten Termine: 3. und 17. 
Mai, sowie 14. und 28. Juni.
Kinderkirche
Die Kinder sind eingeladen zum Zusammensein im Pfarrhaus 
am 4. Mai.
Beginn: 16.30Uhr
Posaunenchor
Der Posaunenchor Wetzdorf probt dienstags von 19 bis 20.30 
Uhr.
Wer Interesse an einem Ständchen für Jubilare hat, setze 
sich bitte rechtzeitig mit Henry Funke in Verbindung. Tel. 036694 
– 179800, mobil 015233714571, info@ebq-online.de
Der Förderverein Exciting Brass bietet auch Musikunterricht 
in vielen Instrumenten an (z.B. Trompete, Tenorhorn, Bariton, 
Posaune, Tuba) Bei ausreichendem Interesse könnte eine Kir-
chenmusikalische Band entstehen. Kontakt: Henry Funke (s.o.)

Evangelischer Pfarrbereich Crossen
mit den Gemeinden Etzdorf, Thiemendorf, Crossen, Hart-
mannsdorf, Rauda, Silbitz, Seifartsdorf und Caaschwitz
Kontakt:
Pfarramt Crossen
An der Pfarre 2
07613 Heideland, OT Etzdorf
036691 – 43 233
ulrich.katzmann@t-online.de

Alle Infos auch unter:
www.kirche-heideland-elstertal.de
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Der Thüringer Engagement-Preis geht in die 
5. Runde
Wer gibt, bekommt auch etwas zurück. Das Zurückgeben er-
hält mit der Verleihung des Thüringer Engagement-Preises 
eine neue Qualität.
Mit dem Preisgeld in Höhe von insgesamt 25.000 Euro soll das 
vielfältige bürgerschaftliche Engagement Thüringer Bürgerinnen 
und Bürger in besonderer Weise gewürdigt werden. Zum 5. Mal 
lobt die Thüringer Ehrenamtsstiftung in diesem Jahr den Thü-
ringer Engagement-Preis aus. Er ist mit insgesamt 25.000 Euro 
dotiert und wird in fünf Kategorien verliehen.
In fünf Kategorien – Einzelperson, Jugend, Senioren, Vereine, 
Initiativen und Verbände sowie Unternehmen - ist der Engage-
ment-Preis mit je 5000 Euro dotiert. Ab sofort bis zum 16. Juni 
2017 nimmt die Thüringer Ehrenamtsstiftung Bewerbungen und 
Kandidaten-Vorschläge entgegen. Auf der Internetseite www.
thueringer-engagement-preis.de gibt es dazu ein Nominierungs-
Formular zum direkten Ausfüllen oder aber auch zum Download.
In vier der fünf Kategorien trifft eine Jury anschließend die Vo-
rauswahl. Über die Preisträger können alle Thüringer in einem 
Online-Voting (September 2017) mitbestimmen. Der Sieger in 
der Kategorie Unternehmen wird von der Jury gekürt.
Die Verleihung des Thüringer Engagement-Preises findet dann 
am 17. November in Erfurt statt. Der Thüringer Engagement-
Preis wird gefördert von mehreren Thüringer Sparkassen sowie 
von der Thüringer Aufbaubank.

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS 
Kursauswahl und Dozentensuche

Unser vollständiges Frühjahrssemester-Programm finden Sie 
auch auf www.volkshochschule-shk.de. Auswahl an Kursen:
- 	 Eisenberg: Fitness im Rhythmus der Musik: montags, 

19:00 Uhr; Englisch: mit geringen Vorkenntnissen: mitt-
wochs, 18:00 Uhr; Mittelstufe: donnerstags, 17:30 Uhr (Kon-
versation) sowie 19:10 Uhr

- 	 Dorndorf: Tai-Chi/Qigong: mittwochs, 18:00 Uhr
- 	 Hermsdorf: Yoga: donnerstags, 16:30 Uhr, 18:15 Uhr, 20:00 

Uhr; Yoga 50+: dienstags, 8:00 Uhr; Latin Aerobic: freitags, 
19:30 Uhr; Essbare Wildkräuter (Teil II): 22. Mai, 18:00 Uhr; 
Brot backen: 15. Mai, 17:30 Uhr; Haferflockenvielfalt: 16. 
Mai, 18:00 Uhr; Brötchen & Schmandflecken backen: 17. 
und 18. Mai, 18:00 Uhr (je ein Abend); Englisch: Grundkurs 
(ohne Vorkenntnisse): dienstags, 17:30 Uhr; Fortgeschritte-
ne: montags, 17:30 Uhr; Französisch: Grundkurs/Für die 
Reise (geringe Vorkenntnisse): mittwochs, 17:00 Uhr; Mittel-
stufe: dienstags, 17:15 Uhr; Italienisch: montags, geringe 
Vorkenntnisse: 16:15 Uhr und 19:20 Uhr; mit Vorkenntnissen: 
17:45 Uhr; Spanisch: Anfänger: mittwochs, 17:00 Uhr; Excel 
(Fortgeschrittene): ab 18. Mai, donnerstags, 17:00 Uhr; Ge-
plant: Bildbearbeitung/Fotobuch

Weitere Informationen: Tel. 036601 82609 und 938271 sowie 
036691 60972 (Gesundheit). Wir suchen dringend Kursleitende 
für Yoga, Wassergymnastik, Pilates u. a.

Impressum

Amtsblatt der VG „Heideland-Elstertal-Schkölen“
Herausgeber: VG „Heideland-Elstertal-Schkölen“
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43,
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Herr Bierbrauer, Gemeinschaftsvorsitzender und die Bürgermeister der 6 Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft und der Stadt Schkölen
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der An-
schrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigen-
preisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandun-
gen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungs-
gebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto 
und 7% MWSt.) beim Verlag bestellen.


